
Lebensmitteltechnologin / -technologe EFZ 
mit Berufsmaturität

Weitere Auskünfte
www.strickhof.ch
Telefon +41 58 105 98 57
E-Mail bms@strickhof.ch

Kompetenzzentrum für Bildung und Dienst- 
leistungen in Land- und Ernährungswirtschaft
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Wie erfolgt die Anmeldung an die BMS 
Natur, Landschaft und Lebensmittel 

	Die Anmeldung ist schriftlich an die BMS zu 
schicken. Sie erfolgt nicht automatisch mit dem 
Einreichen des Lehrvertrags.

 Kontakt:  
Strickhof 
Schulsekretariat BMS 
Eschikon 21, CH-8315 Lindau 
Telefon +41 58 105 98 57 
Mail annick.schiller@strickhof.ch

Wie lange dauert das Lehrverhältnis  
im neuen BM1-Modell LMT mit BMS?

	Das Lehrverhältnis dauert wie bei regulären  
Lernenden 3 Jahre und muss nicht verlängert  
werden. Der Grund: Die BM-Lernenden gehen 
nach der Lehrzeit 100 Prozent zur Schule.

Wann wird das EFZ überreicht?

	Basierend auf den kantonalen Bedingungen wird 
das eidgenössische Fähigkeitszeugnis (EFZ) nach 
erfolgreich bestandenem Qualifikationsverfahren 
(QV) im Juli überreicht.

Wann wird die BMS abgeschlossen?

	Am Ende des gleichen Jahres, in dem die  
Grundbildung mit dem EFZ abgeschlossen wird. 
Die BMS Natur, Landschaft und Lebensmittel 
wird mit dem Erhalt des BM-Zeugnisses Ende 
Dezember abgeschlossen. 

FAQ - Antworten auf wichtige Fragen 
zur BMS Natur, Landschaft und Lebensmittel

Neues 

BM1-Modell: 

BMS integriert in  

Blockunterricht



PhD / Doktorat 
Bachelor & Master 

Lebensmittelwissenschaften

Lebensmitteltechnologin / -technologe EFZ 
mit Berufsmaturität

Mehr als nur eine Lehre!

Das neue BM1-Modell ermöglicht den Beruf 
Lebensmitteltechnologin / -technologe EFZ 
zu erlernen und zugleich mit dem Besuch 
der BMS eine erweiterte Allgemeinbildung 
mit Schwerpunkt Naturwissenschaften ab-
zuschliessen.

Warum eine Lehre mit BMS?
Gut ausgebildete Fachkräfte mit einem  
fundierten Praxiswissen in der Lebensmittel- 
branche sind gefragte Berufs- und Kader-
leute.

Fächertafel BMS

	Grundlagenbereich
 Deutsch
 Französisch
 Englisch
 Mathematik

	Schwerpunktbereich
 Biologie und Chemie
 Physik

	Ergänzungsbereich
 Geschichte und Politik
 Wirtschaft und Recht

	Berufsmaturitätsarbeit

	Interdisziplinarität

Eintrittsbedingungen BMS

 bestandene Aufnahmeprüfung BM

 bestandene Aufnahmeprüfung ins  
Gymnasium

 bestandene Aufnahmeprüfung 
FMS/HMS/IMS

 je nach Auflage Kanton Schulnoten  
Sekundar-/Bezirksschule

Die Berufsmaturität öffnet viele Türen

Die BMS ist eine ideale Alternative zum Gymnasium

Unterrichtsblöcke Berufsfachschule Au-Wädenswil und BMS Lindau-Eschikon

1. Ausbildungsjahr

Persönliches Beratungsgespräch

	BMS Natur, Landschaft und  
Lebensmittel 
Corinne Maurer 
Telefon +41 58 105 98 57

		Grundbildung Lebensmitteltech- 
  nologie 
  Remo Saladin 
  Telefon +41 58 105 94 01

Unterricht BMS

	ist in die blockartig aufgebaute berufliche 
Grundbildung LMT integriert

	für den Übertritt ins nächste BMS-Semester  
und für den BMS-Abschluss sind die Promo- 
tionsbedingungen zu erfüllen

	Abschluss der BMS mit Erhalt des Berufs- 
maturitätszeugnisses Ende Dezember

Informationsabende

	Datum, Zeit und Ort der Informations- 
 abende finden Sie auf unserer Webseite.

	www.strickhof.ch

2. Ausbildungsjahr

3. Ausbildungsjahr

Nach EFZ
BMS und Berufskunde in Au-Wädenswil 

BMS in Lindau

Änderungen vorbehalten

Bachelor & Master 
Lebensmitteltechnologie

dipl. Techniker/-in HF Lebens-
mitteltechnologie


